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Worte zum Tage (2)                                                                                                 Donnerstag 
„Es ist dem Menschen nie gut bekommen, wenn er sein will wie Gott.“                             EKD-Ratsvorsitzender Bischof Wolfgang Huber in seiner Bibelarbeit
„Wir sind in unserer christlichen Tradition oft eher                                                           in das Blut Christi verliebt gewesen als in Christus selbst“                                                                                                    Hamburger Theologe Fulbert Steffensky in seinem Vortrag „Stört die Bibel kirchliche Verlautbarungen?“         

„In Jesus Christus hat Gott gelernt, wohin er gehört:                                             Nämlich zu jenem Lumpengesindel, das ihn braucht und auf ihn zählt.“                                                         Hamburger Theologe Fulbert Steffensky in seinem Vortrag „Stört die Bibel kirchliche Verlautbarungen?“

„Oft haben fundamentale Christen einfach Angst:                                                           vor Sex, vor Gott, vor der eigenen Schuld.“                                                                  Christian Reiser, Pfarrer aus Stuttgart, bei einem Selbstverteidigungskurs gegen Fundamentalismus
 „Religionsunterricht ist geistige Wurzelpflege“                                                              Staatsminister im Kanzleramt, Hermann Gröhe (CDU), beim Podium Religionsunterricht  

        „Viele Äußerungen unterscheiden sich nicht von denen des ADAC.                                      Ich wünsche mir überraschendere und intelligentere.“                                Kanzleramtsminister Thomas de Maizière beim Podium „Macht Spiritualität Macht?“                                           über kirchliche Aussagen zu Politik und Gesellschaft

------------------

„Wir haben damit zu tun, dass es in ländlichen Räumen                                                 die NPD als letzte Sozialstation gibt – und sonst nichts“                                                                            Ehemaliger Regierungssprecher und heutige Vorsitzende des Vereins „Gesicht zeigen“,                                   Uwe-Karsten Heye, beim Forum Rechtsextremismus
„Wir haben eine Pippi-Langstrumpf-Gesellschaft“                                         Generalsekretärin Ellen Ueberschär bei der Pressekonferenz 

„Der Mensch hat ein Recht, fehlerhaft zu sein.“                                                                     Wolfgang Huber, EKD-Ratsvoristzender, beim Podium Menschenbild im Christentum
„Jesus Christus ist nicht durch den Gewinn                                                                     von Schönheitswettbewerben zum Retter geworden.“                                                      Elisabeth von Thadden, Journalistin, beim Podium Menschenbild im Christentum
-------------------

„In der Schwerelosigkeit spürt man nichts mehr, die Wahrnehmung wird intensiver, man kann die Eindrücke nur mit dem Geist aufnehmen.“                                                                        Thomas Reiter, deutscher Astronaut und Vorstandsmitglied des Deutschen Zentrums                                          für Luft- und Raumfahrt in Köln, in seiner Bibelarbeit

---------------
 „Der Weihnachtsbaum in der DDR war genau so schön geschmückt wie im Westen.“  Bundeskanzlerin Angela Merkel im Gespräch mit dem Historiker Timothy Garton Ash

„Meine Lebensplanung in der DDR war:                                                                            Mit 60 in Rente gehen und dann eine Amerikareise machen.“                                                                                                 Bundeskanzlerin Angela Merkel im Gespräch mit dem Historiker Timothy Garton Ash

-------------------
„Ich mag Massenaufläufe nicht so sehr.                                                                          Aber wir beherbergen Gäste, die den Kirchentag besuchen.“                                                                                                            Der 69-jährige Hermann Munsel aus Rothenburg
„In Bremen gibt es so wenig Fahnenmasten,                                                                   dass in der Überseestadt sogar die Laternen beflaggt werden mussten.“                                                                                  Hartwig Bodmann, Geschäftsführer des Kirchentages, bei der Pressekonferenz
---------------
 Noch ein paar Worte vom Mittwoch
„Die Tanzerei ist ganz schön anstrengend.“                                                                 Sieglinde Hermann, 75-jährige Kirchentagsteilnehmerin aus Köln, beim Abend der Begegnung
„Die Musik reißt mich mit.                                                                                                  Aber wenigstens den Schluss vom Werder-Bremen-Spiel will ich sehen!“                                                                                                                   Stelzenläufer beim Abend der Begegnung









